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Von Simone Hien

„Der allgemeine Aufstieg der Ar-
beitnehmerschaft setzt für den 
einzelnen Arbeitnehmer einmal 
das Bewußtsein seiner sozialen 
Lage voraus, zum anderen das 
ernsthafte Bestreben nach Ver-
tiefung und Entfaltung seiner ei-
genen geistigen Fähigkeiten. 
Dem dient unsere Schulung.“ Be-
schäftigte bilden, sie in die Lage 
versetzen, ihre Rechte zu vertei-
digen und durchzusetzen, diesen 
Anspruch vertrat die Arbeits-
kammer von Anfang an, wie die-
ser Satz aus der ersten Ausgabe 
der Arbeitskammer-Zeitschrift 
„Die Arbeitskammer“ (Heft 
1/1953) zeigt. Um die eigene Bil-
dungsarbeit konsequent verfol-
gen zu können, wurde bereits im 
April 1952 der Bau eines eigenen 
Schulungsheims beschlossen – 
und das Bildungszentrum Kirkel 
entstand (siehe dazu den Beitrag 
in der AK-Konkret 3/2026). 

Im Laufe der Jahre kamen wei-
tere Bildungseinrichtungen 
hinzu. Unter anderem entstand 
1960 in gemeinsamer Träger-
schaft mit der IHK das Berufsför-
derungswerk Saarland (BFW), 
eine zentrale Einrichtung für be-
rufliche Weiterbildung im Saar-
land, und 1970 die Akademie für 
Arbeit und Sozialwesen des 
Saarlandes (AfAS), deren Träger 
die AK und das Saarland sind. 
Heute richtet sich ihr berufsbe-
gleitendes Studienangebot an 
Beschäftigte, die sich auf wissen-
schaftlicher Grundlage zu quali-
fizierten Fach- und Führungskräf-
ten in Wirtschaft und Verwaltung 
weiterbilden möchten. Aus ei-
nem der Schülerseminare, die 
die AK seit 1971 angeboten hat, 
entstand ab 1983 in gemeinsa-

mer Träger-
schaft mit 
zwei Vereinen 
das Gemein-
wesenprojekt 
Saarstraße in 
Völkl ingen-
Wehrden. Ab 
1988 wurde 
es mit Unter-

stützung der AK zum interkultu-
rellen Informations- und Förder-
zentrum ausgebaut und entwi-
ckelte sich zum heutigen Inter-

ku l ture l len 
Kompetenz-
zentrum (IK). 
Das IK, das 
die AK ge-
meinsam mit 
dem Verein 
BARIŞ – Le-
ben und Ler-
nen betreibt, 
berät nicht 

nur, sondern ist auch Bildungs- 
institution. Bildungsangebote 
werden hier vor allem für Frauen 
mit Migrationshintergrund ange-
boten, für Schülerinnen und 
Schüler gibt es eine Hausaufga-
benhilfe. Zudem wird im Interkul-
turellen Kompetenzzentrum, das 
organisatorisch der Abteilung Bil-
dungs- und Wissenschaftspolitik 
zugeordnet ist, geforscht: Die im 
laufenden Betrieb gewonnen Er-
kenntnisse werden wissen- 
schaftlich aufbereitet und im 
Jahresbericht der Kammer wi-
dergegeben. 

Und hier schließt sich der Kreis, 
was das Thema Bildung und das 
diesbezügliche Engagement der 
Arbeitskammer angeht: Gemäß 
ihrem Leitsatz „beraten.bilden.
forschen“ forscht die AK auch 
zum Thema Bildung. Die Fachre-
ferentinnen und Fachrefereten 

der Abteilung Bildungs- und 
Wissenschaftspolitk bearbeiten 
Themen entlang der gesamten 
Bildungskette von der frühkindli-
chen Bildung über die Schule 
und Hochschule bis zur Ausbil-
dung und Weiterbildung im Er-
werbsleben. 1984 klang das so: 
„In Wahrnehmung ihrer gesetzli-
chen Aufgabenstellung sieht sich 
die Arbeitskammer des Saar- 
landes anläßlich ihrer Berichter-
stattung über die kulturelle Lage 
der Arbeitnehmer seit einer Reihe 
von Jahren verpflichet, die Auf-
merksamkeit der Landesregie-
rung auf die aus Arbeitnehmer-
sicht dringend erforderlichen 
und wünschenswerten Verände-
rungen im Bildungswesen zu 
lenken“, heißt es im damaligen 
Jahresbericht, der eines seiner 
insgesamt sieben Kapitel dem 
Thema Bildung widmete. 

Bis Anfang der 90er Jahre hat-
ten die Jahresberichte noch 
keine Schwerpunktthemen. 
Doch dieser Aufbau folgte bald 
und einer der ersten Berichte an 
die Landesregierung mit Schwer- 
punkt widmete sich 1994 dem 
„Bildungswesen im Saarland.“ 
Bereits hier wird das „schulische 
Bildunsgangebot zweifellos als 
verbesserungswürdig“ bezeich-
net, unter anderem die „Sparpoli-
tik“ im Bildungswesen und die 
Bildungsungleicheit kritisiert. 
Eine Tatsache, die sich bis heute 
nicht wesentlich verbessert hat: 
Im Vorwort zum Jahresbericht 
2025 heißt es: „Bildung ist weit 
mehr als die Vermittlung von 
Wissen – sie ist Voraussetzung 
für ein selbstbestimmtes Leben 
und demokratische Teilhabe so-
wie Schlüssel für soziale Gerech-
tigkeit und wirtschaftliche Zu-
kunftsperspektiven. Aus dieser 
Überzeugung heraus verfolgt die 
Arbeit der Abteilung Bildungs- 
und Wissenschaftspolitik das 
Ziel, Bildung als soziales Grund-
recht für alle zugänglich zu ma-
chen und individuelle Bildungs-
erfolge unabhängig von sozio-
ökonomischen Voraussetzungen 
zu ermöglichen.  

Breit gefächertes Engagement  
in einem komplexen Themenfeld
BILDUNG  Seit 75 Jahren im Einsatz für mehr Bildungsgerechtigkeit

75 Jahre Arbeitskammer des Saarlandes

Die Arbeitskammer des Saarlandes feiert in diesem Jahr ihr 
75-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum wollen wir auch in unserer 
Mitgliederzeitschrift AK-Konkret würdigen. Deshalb sollen in den 
sechs Ausgaben in diesem Jahr jeweils Beiträge zu verschiedenen 
Einzelaspekten der Kammer zu lesen sein. Teil 4 beschäftigt sich 
mit dem weiten Feld der Bildung und ihrer verschiedenen Aspekte, 
die seit Gründung der Arbeitskammer im Jahr 1951 ein Schwer-
punktthema der Kammer war und ist.

Mehr Informatio-
nen zu den im 

Text genannten 
Einrichtungen, 

Angeboten und 
Websiten finden 

Interessierte 
unter folgen-

den Links: 
BZK 

www.bildungs-
zentrum-kirkel.

de 
BFW 

www.bfwsaar-
land.de

IK 
www.

arbeitskammer.
de/ik

Weiterbildungs-
portal 

https://
weiterbildungs-
portal.saarland/

 WBV:
www.

arbeitskammer.
de/weiterbil-

dungsverbund 
TraSaar 

www.
arbeitskammer.

de/trasaar
MentoS 

www.
arbeitskammer.

de/jahresbericht
Themenportal 

Pflege  
www.

arbeitskammer.
de/pflege

Die Jahresbe-
richte aus den 

Jahren 2019 bis 
2026 kann man 

online lesen 
unter:  
www.

arbeitskammer.
de/jahresbericht

Aktuelle 
AK-Positionen 

zum Thema 
Bildung gibt  es 

auch auf Seite 11 
in diesem Heft.  

!
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Die Fach- 
referentinnen 
der Abteilung 
Bildungs- und 
Wissenschafts- 
politik befassen 
sich von der 
frühkindlichen 
Bildung bis zur 
Hochschule 
entlang der 
gesamten 
Bildungskette  
mit dem Thema 
Bildung.  
(erstes, zweites 
und drittes Foto 
von oben). Auch 
dem Thema 
Aus- und 
Weiterbildung 
widmet sich ein 
eigenes Referat. 
Unter anderem 
mit dem bei ihr 
angesiedelten 
Weiter- 
bildungs- 
portal ist die AK 
zudem ein 
wichtiger Akteur  
im Saarland in 
Sachen 
Weiterbildung 
(Foto unten). 

Im Verlauf der 
vergangnen 
Jahre hat die 
Arbeitskammer 
zudem das 
Thema Bildung 
auch immer 
wieder als 
Schwerpunkt 
ihrer Jahres-
berichte 
gesetzt (Fotos 
linke Seite).

Selbst aktiv ist die Arbeits- 
kammer des Saarlandes des-
halb auch in der Weiterbildung, 
die ein entscheidender Schlüs-
sel zur Gestaltung der Transfor-
mation ist. So hat sie nicht nur 
gemeinsam mit dem saarländi-
schen Wirtschafts- und dem Bil-
dungsministerium im Mai 2021 
das Weiterbildungsportal Saar-
land ins Leben gerufen, sondern 
begleitet zudem die landes- so-
wie bundesweite Weiterbil-
dungsoffensive mit dem Weiter-
bildungsverbund Saarland 
(WBV) sowie mit dem Teilprojekt 
„Qualifizierung“ im Rahmen des 
Projektes „TraSaar – Netzwerk 
für Transformation“. Ob Privat-
person, Unternehmen oder Bil-
dungsanbieter, im Weiterbil-
dungsportal finden alle Beteilig-
ten wichtige Informationen rund 

um das Thema Weiterbildung im 
Saarland. Der Weiterbildungs-
verbund verfolgt unter anderem 
das Ziel, die allgemeine Weiter-
bildungsbeteiligung zu erhöhen 
und besteht derzeit aus 84 Netz-
werkpartnern. Kleine und mitt-
lere Unternehmen (KMU), bei 
denen die Weiterbildungbeteili-
gung oft gering ist, spricht die 
AK in Zusammenarbeit mit dem 
Saarbrücker Institut für Sozial-
forschung und Sozialwirtschaft 
(iso) seit Anfang dieses Jahres 
gezielt mit dem Modell MentoS 
an. 

Eigene Fort- und Weiterbil-
dungsangebote gibt es auch 
zum Thema Pflege. Die Exper-
tinnen und Experten des Pflege-
referats organisieren Veranstal-
tungen und Seminare zu aktuel-
len pflegerelevanten Themen 
und führen auch Fort- und Wei-
terbildungen mit externen Fach-
leuten durch. Dabei legt die 
Arbeitskammer großen Wert auf 
Diskussion, Vernetzung und 
Austausch mit den Beschäftig-
ten in der Pflege. 

All das zeigt: Das Engagement 
in dem weiten Feld der Bildung 
ist so groß wie der gesamte The-
menkomplex selbst – und auch 
nach 75 Jahren bleibt die Ar-
beitskammer des Saarlandes  
bei ihrem Einsatz im Interesse 
der Beschäftigten stets am Puls 
der Zeit. 

75 Jahre Arbeitskammer des Saarlandes
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Für die Beschäftigten  
stets am Puls der Zeit


